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Die~Geschichte~des~Missionshospitals
Diospi~ Suyana~ klingt~ unglaublich…
Und~doch~steht~es~da‰~dieses~Krankenº
haus‰~mitten~in~den~Bergen~Perus‰~auf
‡‚•–~ Metern~ Höhe‰~ †–––~ Kilometer
von~Lima~ entfernt…~Zehn~ Jahre~ ist~ es
her‰~ dass~ es~ von~ Freiwilligen~ erbaut
wurde~ æ~ und~ am~ ‡‡…~ Oktober~ ‡––„
konnte~der~erste~Patient~im~Missionsº
hospital~ behandelt~ werden‰~ ein~ alter
QuechuaºIndianer…

Inzwischen~ versorgt~ ein~ internatiº
onales~Team~pro~Tag~†––~bis~†•–~Patiº
enten‰~ meist~ sehr~ arme~ Menschen…
Betrieben~wird~Diospi~Suyana~von~Beº
ginn~an~ausschlie¢lich~mit~Geldº~und
Sachspenden…~Rund~•–~–––~Privatperº
sonen~ und~ †”–~ Unternehmen~ haben
bislang~ ‡•~ Millionen~ USºDollar~ geº
spendet…

Zwei Schüler verlieben sich

Die~ Geschichte~ des~ Krankenhauses
beginnt~ Ende~ der~ †»„–er~ Jahre~ in
Deutschland…~ Hier~ begegnen~ sich
Gymnasiast~ KlausºDieter~ John‰~ der
aus~ einer~ Wiesbadener~ Bäckersfamiº
lie~stammt‰~und~ein~temperamentvolº
les~Mädchen~namens~Martina~Schenk…
FMr~ Martina~ ist~ bereits~ mit~ †„~ klar¿
Nach~dem~Abitur~studiere~ich~Medizin
und~ arbeite~ dann~ in~ einem~Land~ der
Dritten~Welt…

Alles~beginnt~am~EllyºHeussºGymº
nasium~ in~Wiesbaden‰~wo~sich~Martiº
na~und~Klaus~ in~der~elften~Klasse~beº
gegnen~und~feststellen‰~dass~sie~dieselº
ben~Lebensziele~verfolgen…~Beide~sind
aktive~ Christen…~ Ihr~ Weg~ setzt~ sich
fort~mit~Stationen~der~ärztlichen~Ausº
bildung~in~Deutschland‰~England‰~den
USA~ und~ SMdafrika‰~ mit~ deutschen
und~ amerikanischen~ Staatsexamina‰
Promotion‰~Heirat~ sowie~ fMnf~Jahren
missionsärzlicher~Arbeit~in~Ecuador…

Anfang~der~‡–––erºJahre~gibt~es~in
der~ Kleinstadt~ Curahuasi~ im~ sMdliº
chen~Peru‰~mitten~in~den~Anden‰~nicht
viel~ mehr~ als~ Anisfelder‰~ ein~ paar
Tankstellen~ und~ die~ Panamericana‰
die~ den~ amerikanischen~ Kontinent
von~ Alaska~ bis~ Feuerland~ verbinº
det…

Apurimac‰~ ungefähr~ so~ gro¢~ wie
Hessen‰~ ist~ eine~ vergessene~ Region…
Etwa~eine~halbe~Million~QuechuaºInº
dianer‰~ Nachfahren~ der~ Inkas‰~ leben
dort‰~geprägt~von~gro¢er~Armut‰~Perº
spektivlosigkeit‰~ Alkoholismus‰~ auch
Gewalt…~Das~Leben~ spielt~ sich~ in~ priº
mitiven~ LehmhMtten~ ab‰~ das~ Wasser
ist~voller~Keime‰~die~Stromversorgung
ist~instabil‰~ganz~zu~schweigen~von~Teº
lefonverbindungen~oder~Internet…~FMr
die~Menschen~ existiert~ lediglich~ eine
baufällige~ Gesundheitsstation…~ Nur
nach~ stundenlanger~ Busfahrt~ ist~ ein
Krankenhaus~zu~erreichen…

Genau~hier‰~so~hat~es~sich~das~mittº
lerweile~ verheiratete~ Medizinerpaar
Dr…~KlausºDieter~John~und~seine~Frau
Dr…~ Martina~ John~ Mberlegt‰~ soll~ ein
Krankenhaus~ entstehen…~ Es~ soll~ ein
Krankenhaus~ nach~ westlichen~ Ma¢º
stäben~ werden¿~ Krankenzimmer~ mit
AnschlMssen~ fMr~ Sauerstoff~ und~ Abº
saugung‰~Labor‰~Operationssäle‰~Denº
talklinik‰~Intensivstation‰~Hubschrauº
berlandeplatz…~ Mit~ mindestens~ ·–
Ärzten‰~Krankenschwestern‰~Pflegern
und~ Physiotherapeuten…~ Und~ natMrº
lich~ mit~ modernsten~ Gerätschaften‰
vom~Endoskop~bis~ zum~Computertoº
mographen‰~ vom~ SteckbeckenspMler
fMr~ die~ Bettpfanne~ bis~ zum~ Highº
TechºNarkosegerät…

Die~ Erfahrungen~ in~ der~ missionsº
ärztlichen~Arbeit~in~Ecuador~gibt~dem
Ehepaar~ wichtige~ Erfahrungen~ mit
auf~ den~Weg~ fMr~ ihr~ eigentliches~ Leº
bensprojekt‰~ das~ sie‰~ inzwischen~ Anº
fang~¶–‰~nun~verwirklichen~wollen…~Es
fMhrt~die~Johns~im~Auº
gust~‡––‡~gemeinº
sam~ mit~ acht

Gleichgesinnten~ in~ die~ thMringische
Kleinstadt~Tabarz~nahe~der~Wartburg‰
wo~ sie~ einen~ Trägerverein~ grMnden¿
—Diospi~ Suyana¸~ æ~ ein~ Ausdruck~ aus
der~ Sprache~ der~ QuechuaºIndianer‰
der~etwa~—Wir~vertrauen~auf~Gott¸~beº
deutet…

Es~gibt~viele~Situationen‰~an~denen
das~Ganze~scheitern~könnte‰~sei~es
wegen~ fehlenden~ Geldes‰~ wegen
krimineller~ Machenschaften~ eiº
nes~Bauunternehmers‰~ der~ allgeº
genwärtigen~BMrokratie~und~Korº
ruption…~ Nein‰~ eines~ kann~ man
Klaus~ John‰~ Chirurg‰~ gewiss
nicht~ absprechen¿~ ausdauernº

de~Hartnäckigkeit…~Und~seiº
ne~Frau‰~die~Kinderärztin

Martina~ John‰~ steuert
Charme~und~einen~unº
erschMtterlichen~ Opº
timismus~bei…
Im~ Februar~ ‡––•
trifft~die~ —Ärzte~Zeiº
tung¸~die~Johns~zum
ersten~ Mal~ in~ ihrer
kleinen~ Wiesbadeº
ner~Dachwohnung~æ
ihrem~ Zweitwohnº
sitz‰~ denn~ die~ fMnfº
köpfige~ Familie
wohnt~ längst~ in~Cuº
rahuasi…~ Das~ Eheº
paar~ hat~ bei~ den
Versuchen‰~ Geld
zu~ sammeln‰~ beº
reits~ ein~ —Tal
der~ Tränen¸
durchschritº
ten…~Etwa~fMnf

Millionen~Dollar~glauben~sie~zu~benöº
tigen‰~ doch~ von~ der~ ersten~ Million
sind~sie~noch~weit~entfernt…~Dabei~soll
schon~ im~Mai~‡––•~der~erste~Spatenº
stich~erfolgen…

Doch~ noch~ gibt~ es~ nicht~ mehr~ als
einen~ungefähren~Plan‰~wie~das~Kranº
kenhaus~ auszusehen~ hätte…~ Klaus
John~ legt~ in~ den~ folgenden~ Jahren
hundertausende~ Kilometer~ quer
durch~ Europa~ zurMck‰~ vor~ allem~ inº
nerhalb~ Deutschlands‰~ um~ fMr~ das
Projekt~Spenden~einzuwerben…~Selbst
enge~ Freunde~ und~ Verwandte~ schMtº
teln~ den~ Kopf‰~ halten~ das~ Vorhaben
fMr~ undurchfMhrbar…~ Doch~ nach~ und
nach~ finden~sich~ immer~mehr~Unterº
stMtzer…

25 000 US-Dollar in der Tasche

Im~April~‡––·~reist~Olaf~Böttger‰~eine
der~ma¢geblichen~StMtzen~des~Trägerº
vereins‰~mit~ ‡•~–––~USºDollar~ in~ bar
nach~Lima…~Mit~dem~Betrag~kaufen~er
und~Klaus~John~fMr~Diospi~Suyana~ein
·¶~–––~ Quadratmeter~ gro¢es~ Grundº
stMck~ am~ Rande~ von~ Curahuasi…~ Der
BMrgermeister~ der~ Stadt~ kann~ sein
GlMck~kaum~fassen‰~als~er~erfährt‰~dass
—Gringos¸~auf~dem~Gelände~ein~Kranº
kenhaus~errichten~wollen…

Was~ nun~ folgt‰~ ist~ eine~ ungeheure
Leistung‰~ die~ vor~ allem~ Klaus~ und
Martina~ John~ erbringen‰~ aber~ auch
immer~ mehr~ ehrenamtliche~ Helfer…
Nicht~ nur‰~ dass~ die~ Johns~ mit~ ihren
drei~ schulpflichtigen~ Kindern~ unter
primitiven~ Bedingungen~ und~ mitten
in~ den~ kargen~Bergen~ der~Anden~ ein
neues~Leben~beginnen…~Sie~reisen~moº

Vor zehn Jahren baute

das Wiesbadener Ärztepaar

John ein Krankenhaus für

Indianer in den peruani-

schen Anden – gegen alle

Widerstände und Rück-

schläge. Mittlerweile sind

die Abläufe in der Anden-

klinik hochprofessionell,

bis zu 150 Patienten täglich

können behandelt werden.

VON THOMAS MEIßNER

Klinik zwischen
Himmel und Erde
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Weitere Infos über

Diospi Suyana

Ein Buch hat Klaus John über

sein Lebenswerk geschrieben.

Es trägt den Titel „Ich habe Gott

gesehen“ und ist 2016 im

Brunnen Verlag Gießen in achter

Auflage erschienen. Das Buch

kostet 14,95 Euro, ISBN 978-3-

7655-1757-0.

Auf YouTube gibt es einen Film

über das Missionsspital: 

www.tinyurl.com/jbeknu2

Im Internet ist Diospi

Suyana erreichbar unter

www.diospi-suyana.org

Martina~und~Klaus~John
vor~ihrem~Lebenswerk…
Das~Paar~lernte~sich
bereits~in~der
Schule~kennen…
© DIOSPI SUYANA (4)
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Die~Ärztin~Dr…~Arianna~Cale
behandelt~eine~Quechuaº˛
Indianerin~im~Missionsspital
Diospi~Suyana~in~Peru…

Zum Vergleich: In Industrieländern sterben durchschnittlich zwölf Frauen pro 100 000 Geburten. In Peru muss gerade die

Landbevölkerung teilweise tagelange Anfahrtswege bis zum nächsten Krankenhaus hinnehmen.

60 Prozent der Gemeinden in Peru verfügen über keine

eigenen gesundheitlichen Einrichtungen. Eine der Folgen ist

die hohe Müttersterblichkeit mit 185 pro 100 000 Geburten.
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natelang~ zehntausende~ Kilometer
durch~Europa‰~ um~ in~ Privatwohnunº
gen‰~ Clubs‰~ in~ Firmen~ oder~ Kirchen
um~ Spenden~ und~ um~ ehrenamtliche
Mitarbeiter~zu~werben…

So~finden~sie~mit~Udo~Klemenz~aus
Solms~ bei~ Wetzlar~ einen~ Bauingeniº
eur‰~ der~ im~ Auftrag~ eines~ bekannten
deutschen~Gro¢unternehmens~ jahreº
lange~ Erfahrung~ als~ Bauleiter~ mitº
bringt‰~unter~anderem~im~Ausland…~Er
wird~ den~ Bau~ des~ Spitals~ ehrenamtº
lich~ leiten~und~zieht~dafMr~mit~ seiner
Frau~ebenfalls~nach~Curahuasi…

Als~ im~Mai~‡––•~der~erste~Spatenº
stich~ erfolgt‰~ sind~ gerade~ einmal
‚––~–––~USºDollar~zusammengekomº
men…~—Jeder~Tag~konnte~der~letzte~des
Projekts~ sein…~ Nichtsdestotrotz~ wollº
ten~wir~die~Bagger~ rollen~ lassen¸‰~ erº
zählt~Klaus~ John~heute…~ —Ohne~Gottº
vertrauen~war~ das~ schlicht~ undurchº
fMhrbar…¸

Das~ist~ein~Punkt‰~den~sowohl~Marº
tina~als~auch~Klaus~John~ immer~wieº
der~betonen¿~Nicht~sie~seien~es~geweº
sen‰~ die~ das~ Krankenhaus~ bauten…
Gott~ selbst~ habe~ dies~ getan…~Martina
John~sagt~in~einer~FilmºDokumentatiº
on¿~ —Wir~ standen~ so~oft~mit~dem~RMº
cken~ zur~ Wand~ und~ wussten~ nicht‰
was~wir~tun~sollten…~Da~war~es~sehr~gut
zu~ wissen¿~ Das~ ist~ Gottes~ Krankenº
haus~ und~ nicht~ unser~ Krankenhaus…
Er~ ist~ dafMr~ verantwortlich‰~ dass~ es
weiterläuft…¸

Sie~war~sich~sicher‰~dass~Gott~so~ein
Projekt~nicht~ einfach~ im~Stich~ lassen
wMrde…~FMr~Klaus~John~war~der~Zweiº
fel~ an~Gott~ ein~wichtiger~Antrieb…~Er

wollte~ mit~ eigenen~ Augen~ sehen‰~ ob
Gott~ Wunder~ wirken~ könne…~ Inzwiº
schen~ist~er~davon~Mberzeugt¿~Gott~sei
der~ einzige‰~ der~ vor~ zehn~Nullen~ der
Unmöglichkeit~ eine~Eins~ setzen~könº
ne‰~schreibt~er~in~seinem~Buch²…

Meist schon gewonnen

In~ der~ Tat~ kann~ er~ namhafte~Unterº
nehmen~aus~Deutschland~und~aus~Peº
ru~dazu~bringen‰~Sachspenden~zu~leisº
ten‰~wie~sie~dies~in~ihrer~gesamten~Firº
mengeschichte~nicht~getan~haben…~Sei
es~eine~Satellitenanlage‰~die~Curahuaº
si~ mit~ dem~ Rest~ der~ Welt~ verbindet‰
sei~es~die~ instrumentelle~Ausstattung
fMr~die~heute~vier~OPºSäle‰~modernste
Sonografieº‰~ Narkoseº~ und~ Beatº
mungsgeräte‰~ ein~ voll~ ausgestatteter
Krankenwagen‰~ ein~ Computertomoº
graph~ oder~ ein~ tonnenschweres~Notº
stromaggregat…

DafMr~und~ fMr~die~Einwerbung~der
finanziellen~Mittel~hat~Klaus~John~bis
heute~mehr~als~‡‡––~Vorträge~auf~fMnf
Kontinenten~gehalten‰~ist~·„–~–––~Kiº
lometer~gereist…~—Sobald~es~mir~gelang‰
mein~Notebook~ auf~ den~ Schreibtisch
eines~Generaldirektors~zu~stellen‰~hatº
te~ ich~meist~ schon~ gewonnen…¸~Auch
wichtige~ Lokalº~ und~ Landespolitiker
bis~ hin~ zu~ Staatspräsidenten~ in~ Peru
und~ Deutschland~ konnten~ die~ Johns
Mberzeugen~und~auf~deren~UnterstMtº
zung~ bauen…~ Klaus~ John~ kann~ sehr
Mberzeugend~ sein…~ —Ich~ fMhle~ mich
nicht~als~Bittsteller…~Vielmehr~lade~ich
dazu~ein‰~sich~an~einer~gro¢artigen~Saº
che~zu~beteiligen¸‰~sagt~er…

Zur~ Einweihung~ des~ Missionsspiº

tals~am~·†…~August~‡––„~sagte~die~daº
malige~First~Lady~Perus~und~Patin~des
Projekts‰~ Pilar~ Norez~ de~ Garcia‰~ die
Errichtung~des~Krankenhauses~werde
der~ganzen~Region~nutzen…

Genau~so~ist~es~gekommen¿~Ehemaº
lige~Schotterstra¢en~im~Ort~sind~heuº
te~asphaltiert‰~Hotels~und~Restaurants
haben~ eröffnet‰~ die~ Wohnsituation
vieler~BMrger~bessert~sich…~Inzwischen
gibt~ es~ auf~ dem~ Gelände~ von~ Diospi
Suyana~auch~einen~Kindergarten~und
eine~Schule~sowie~ein~Medienzentrum
fMr~ Radioº~ und~ Fernsehsendungen…
Lber~ einen~ Brunnen~ werden~ †•~–––
Liter~ sauberes~ Trinkwasser~ pro~ Tag
gewonnen…~Mit~†¶–~peruanischen~Anº
gestellten~ist~Diospi~Suyana~in~der~Reº
gion~Apurimac~ einer~ der~wichtigsten
Arbeitgeber~geworden…

Das~Missionskrankenhaus~gilt~heuº
te~ als~ eines~ der~ modernsten~ Perus…
Wohlhabende~Patienten~werden~abgeº
lehnt‰~ ausschlie¢lich~ die~ Ärmsten
werden~ behandelt…~ Sie~ zahlen~ dafMr
nur~ soviel‰~wie~ sie~ können…~Den~Rest
Mbernimmt~ der~ Wohltätigkeitsfonds
von~Diospi~Suyana…

Nach~Klaus~Johns~Angaben~wMrde
die~Infrastruktur~ausreichen‰~um~tägº
lich~·––~bis~¶––~Patienten~zu~behanº
deln…~ Dazu~ brauchen~ sie~ vor~ allem
mehr~ Missionsärzte‰~ die~ bereit~ sind‰
ein~paar~Jahre~ ihres~Lebens~zu~ invesº
tieren…~ Knapp~ †–––~ Dauerspender
halten~ das~ Projekt~ mit~ Einnahmen
von~ jährlich~ etwa~ anderthalb~ Millioº
nen~Euro~am~Laufen…~Und~so~wird~die
Geschichte~von~Diospi~Suyana~weiterº
gehen…

Ein~voller~Wartesaal~in~der~Andenklinik‰~die~sich~auf~die~Behandlung~von~Armen
spezialisiert~hat~und~die~Kosten~durch~Spenden~deckt…~© DIOSPI SUYANA

Dr…~Ursula~Buck~¬rechtsµ~und~ihr~Team~operieren~im~Op~des~Missionsspitals~einen
Patienten~an~den~Augen…~© DIOSPI SUYANA

Volkswirtschaftlich~ gesehen~ wird
Peru~ zu~den~Schwellenländern~ geº
zählt…~ Das~ Land~ mit~ ·–~ Millionen
Einwohnern~ ist~ reich~ an~ Bodenº
schätzen~wie~Gold‰~Silber~und~Kupº
fer‰~ das~ Bruttoinlandsprodukt~ lag
im~ Jahre~ ‡–†¶~ bei~ ‡–¶~Milliarden
USºDollar‰~ die~ Wirtschaft~ wächst
jährlich~um~zwei~bis~drei~Prozent…

Doch~ Armut~ ist~ nach~ wie~ vor
weit~verbreitet¿~Ein~Drittel~der~Beº
völkerung~gilt~als~arm‰~jeder~zehnte

Einwohner~ als~ extrem
arm…~ Schätzungsweise

†‰‚~ Millionen~ Kinder
mMssen~arbeiten…~Ein~groº
¢er~Teil~der~Bevölkerung
hat~ keinen~ Zugang~ zu
flie¢endem~ Wasser‰~ Kaº
nalisation~ und~ Abwasº
serbehandlung~ sind~ sehr
häufig~nicht~vorhanden…

Insbesondere~ die~ Menº
schen~ indianischer~ Abstamº
mung~ æ~ sie~ machen~ knapp~ die
Hälfte~der~Bevölkerung~Perus~aus~æ
werden~noch~immer~diskriminiert…
Dies~spiegelt~sich~auch~ in~der~Geº
sundheitsversorgung~ wider…~ Ein
nationaler~ Zensus~ im~ Jahr~ ‡––„
hat~ ergeben‰~ dass~ fast~ ‚–~ Proº
zent~ der~ erfassten~ Gemeinden
keinen~Zugang~zu~gesundheitliº
chen~Einrichtungen~hat…

—Von~ denen‰~ die~ Mber~ eine
solche~ verfMgen‰~ haben~ ¶•‰¶
Prozent~ nicht~ mehr~ als~ eine
ErsteºHilfeºStation¸‰~ berichtet
Amnesty~ International~ ¬AIµ~ unter
Berufung~ auf~ offizielle~ Zahlen~ des
peruanischen~ Gesundheitsminisº
teriums…~Nur~elf~Prozent~der~Menº
schen~haben~Zugang~zu~einer~Amº
bulanz…

Nach~ WHOºAngaben~ kommen
auf~†–~–––~Einwohner~†•~Krankenº
hausbetten‰~ ††‰„~ Ärzte~ sowie~ ‚‰„
Krankenschwestern~ und~ Hebamº
men…~ Diese~ sind~ zudem~ sehr~ unº

gleich~verteilt¿~Die~ ländliche~Bevölkeº
rung~ ist~ in~Bussen~oft~tagelang~unterº
wegs‰~um~ein~Krankenhaus~erreichen
zu~ können…~ Mangelnde~ Bildung‰~ fehº
lende~ Transportmöglichkeiten~ und
die~ gro¢e~ Armut~ verhindern~ zusätzº
lich‰~ dass~ Gesundheitseinrichtungen‰
etwa~ zur~ Schwangerschaftsvorsorge‰
aufgesucht~werden…

So~ verwundert~ es~nicht‰~dass~Peru
nach~ offiziellen~ Zahlen~ eine~ MMtterº
sterblichkeit~von~†”•~pro~†––~–––~Geº
burten~zu~beklagen~hat~¬Industrielänº
der¿~ †‡~ pro~ †––~–––µ‰~ hauptsächlich
aufgrund~ von~ Blutungen~ und~ Präeº
klampsien…~ Die~ Neugeborenensterbº
lichkeit~soll~inzwischen~gesunken~sein
und~ bei~ †„~ von~ †–––~ Säuglingen~ lieº
gen…~ Es~ wird~ darMber~ berichtet‰~ dass
die~geburtshilfliche~Schulung~des~meº
dizinischen~ Personals~ nicht~ ausreiº
chend~sei…~·‚~Prozent~der~Frauen~aus
den~ ärmsten~ Gesellschaftsschichten
haben~ laut~ AI~ zwischen~ ‡––‡~ und
‡––„~ihr~Kind~in~einer~medizinischen
Einrichtung~ geboren‰~ bei~Frauen~ aus
reichen~Regionen~sei~dies~dagegen~bei
»”~Prozent~der~Fall…

Hinzu~kommt~eine~Sprachbarriere¿
Viele~der~Quechua~und~Aymará~spreº
chenden~ Indianer~ beherrschen~ nicht
die~Amtssprache~Spanisch…~Ärzte~und
Hebammen~ wurde~ zwar~ ein~ Sprachº
training~ angeboten‰~ dies~wird~ jedoch
nur~ selten~ in~ Anspruch~ genommen…
Dr…~Klaus~John~von~Diospi~Suyana‰~der

seit~†·~Jahren~ in~Peru~ lebt~und
arbeitet‰~ formuliert~ es~ drasº
tisch¿~ —Die~ Indianer~ werden

behandelt~ wie~ Hunde…¸
Während~ der~ †»»–erº

Jahre~ sollen~ etwa
‡––~–––~Frauen
im~Rahmen~eiº

nes~ Programms~ zur~ Geburº
tenkontrolle~ zwangssterilisiert

worden~sein‰~vor~allem~Kleinbäuº
erinnen~ und~ Indigene‰~ offenbar
teils~ unter~ Androhung~ von~ Geldº

und~Gefängnisstrafen~ oder~dem~Ausº
setzen~von~Lebensmittelhilfen…~Jurisº
tisch~ ist~diese~Menschenrechtsverletº
zung~nach~wie~vor~unzureichend~aufº
gearbeitet…

Nichtsdestoweniger~ versucht~ die
Regierung~seit~einigen~Jahren‰~die~Geº
sundheitsversorgung~ zu~ verbessern…
So~ ist~ im~ Jahr~ ‡–†–~ eine~ allgemeine
Krankenversicherung~ eingefMhrt
worden…~@F=JA

Arzt vor Ort?
Keine Chance!
Obwohl Peru reich an

Bodenschätzen ist, lebt

ein Drittel der Bevölke-

rung in Armut. Jeder

Zehnte gilt sogar als

extrem arm. Das spiegelt

sich auch in der Versor-

gung wider. Die Statistik

zeigt: 60 Prozent der

Kommunen haben

keinen Zugang zu Ge-

sundheitseinrichtungen.
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DATEN UND FAKTEN

25MILLIONEN
US-Dollar spendeten 50 000 Privatpersonen

und 180 Unternehmen bis heute für das

Missionsspital Diospi Suyana.

Klaus John über seine Bemühungen, Spenden für sein Krankenhausprojekt in Peru

zu sammeln. Bis heute hat er mehr als 2200 Vorträge über Diospi Suyana gehalten.

Ich fühle mich nicht als Bittsteller.

Vielmehr lade ich dazu ein, sich an einer

großartigen Sache zu beteiligen.
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usgabe ist urheberrechtlich geschützt


